
Evensong zum Sonntag  Okuli
7. März 2021|  18 Uhr | Christuskirche Karlsruhe

Musik zum Eingang 
Marcel Dupré (1886-1971): Kyrie, Gott Vater in Ewigkeit

Gemeinde erhebt sich

Eröffnung 
Vorsänger:  Herr öffne meine Lippen 

Chor:  Und mein Mund wird dein Lob verkünden. 

Vorsänger: Eile, Gott, mich zu erretten! 
Chor:  Herr, mir zu helfen. 

Vorsänger: Ehre sei dem Vater und dem Sohn, und dem Heiligen Geist. 
Chor:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar  

und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

Vorsänger: Preise den Herrn! 
Chor: Sein Name sei gepriesen! 



2. Wie bald verebbt der Tag, das Leben weicht,
die Lust verglimmt, der Erdenruhm verbleicht;
umringt von Fall und Wandel leben wir.
Unwandelbar bist du: Herr, bleib bei mir!

Psalm 27  mit Antiphon

Der HERR ist mein Licht und mein Heil; 
vor wem sollte ich mich fürchten? 

Der HERR ist meines Lebens Kraft; 
 vor wem sollte mir grauen? 
HERR, höre meine Stimme, wenn ich rufe; 
sei mir gnädig und antworte mir! 

Mein Herz hält dir vor dein Wort: / 

»Ihr sollt mein Antlitz suchen.«
Darum suche ich auch, HERR, dein Antlitz

Gemeinde nimmt Platz 



Erste Lesung - 1. Könige 19, 10-13

Magnificat 
Der Chor singt den Lobgesang der Maria aus Lukas 1 
in einer Vertonung von Heinrich Schütz (1585-1672) 

Meine Seele erhebt den Herrn, 
und mein Geist freuet sich Gottes, meines Heilands. 
Denn er hat die Niedrigkeit seiner Magd angesehen. 
Siehe, von nun an werden mich selig preisen alle Kindeskinder. Denn 
er hat große Dinge an mir getan, 
der da mächtig ist und des Name heilig ist. 
Und seine Barmherzigkeit währet immer für und für  
bei denen, die ihn fürchten. 
Er übet Gewalt mit seinem Arm  
und zerstreut, die hoffärtig sind in ihres Herzens Sinn. 
Er stößt die Gewaltigen vom Stuhl und erhebt die Niedrigen. 
Die Hungrigen füllt er mit Gütern und lässt die Reichen leer. 
Er denkt der Barmherzigkeit und hilft seinem Diener Israel auf, 
wie er geredet hat unsern Vätern, Abraham und seinem Samen 
ewiglich. Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen 
Geiste, wie es war im Anfang, jetzt und immerdar 
und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

Zweite Lesung - Lukas 9, 57-62

Nunc dimittis 
Der Chor singt den Lobgesang des Simeon aus Lukas 2 
in einer Vertonung von Albert Becker (1823-1899)

Herr, nun lässest du deinen Diener im Friede fahren, wie du gesagt 
hast; Denn meine Augen haben deinen Heiland gesehen, 
welchen du bereitet hast vor allen Völkern, ein Licht, zu erleuchten die 
Heiden, und zum Preis deines Volks Israel. 



Das Apostolische Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen,  
den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus,  
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,  
empfangen durch den Heiligen Geist,  
geboren von der Jungfrau Maria,  
gelitten unter Pontius Pilatus,  
gekreuzigt, gestorben und begraben,  
hinabgestiegen in das Reich des Todes,  
am dritten Tage auferstanden von den Toten,  
aufgefahren in den Himmel;  
er sitzt zur Rechten Gottes,  
des allmächtigen Vaters;  
von dort wird er kommen,  
zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche,  
Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden,  
Auferstehung der Toten und das ewige Leben.  

Amen. 

Gemeinde erhebt sich



Gebete 
Liturgin:  
Chor: 

Der Herr sei mit euch 
Und mit deinem Geist. 

Liturgin:  
Chor:  

Lasst uns beten 
Herr erbarme dich, 
Christus erbarme dich, 
Herr, erbarm dich über uns. 

Alle beten das Vater Unser 

Liturgin: 

Chor:  

Herr, wir bitten dich in dieser 
Abendstunde:  Bewahre und beschirm uns. 
Und schenke uns deine Gnade. 

Liturgin:  
Chor: 

Wir bitten dich für alle, die unserem Herzen lieb und wert sind, 
erhalte sie in deinem Schutz und Frieden 

Liturgin: 
Chor:  

Wir bitten dich für alle, die unserem Herzen fremd und feind sind 
Nimm weg, was uns scheidet  
und schenke uns Frieden und Eintracht. 

Liturgin: 
Chor: 

Verleih uns Frieden in unserer Zeit, o Herr 
Es ist doch ja kein andrer nicht, der für uns könnte streiten. 

Liturgin:  O Herr, reinige die Herzen in uns 
und nimm deinen Heiligen Geist nicht von uns. Chor:  

Tagesgebet 
Chor: Amen 

Alle setzen sich 

Anthem 
Louis Lewandowski (1821 – 1894): Deine Wege, ewiger, mache mir kund 
(aus: 18 Liturgische Psalmen, Psalm 25)



Fürbittengebet 
Alle: Die Gnade unseres Herrn Jesus 

Christus,  und die Liebe Gottes 
und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit uns allen. Amen. 

3. Dieser Tag ist nun vergangen,
und die trüber Nacht bricht an;
es ist hin der Sonne Prangen,
so uns all erfreuen kann.
Stehe mir, o Vater, bei,
dass dein Glanz stets vor mir sei,
mich umgebe und beschütze,
ob ich gleich im Finstern sitze.



Kantor: 
Chor: 

Lasst uns preisen den Herrn! 
Gott sei ewiglich Dank. 

Liturgin: 

Chor: 

Der Herr segne dich und behüte dich. Der Herr lasse sein 
Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig. Der Herr 
erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden 
Amen. 

Musik zum Ausgang
David Bednall (*1979): Toccata "Aberystwith"

Diesen Evensong feiern mit Ihnen: 
Pfarrerin Susanne Labsch 

Christine Böhmig, Judith Mac-Carty, Älteste

Oratorienchor an der Christuskirche Karlsruhe 
Ellen Hornung, Franziska Löber, Christiane Stier

Eva-Maria Derstadt, Birgit Toussaint, Traute Schansker 
Hans-Georg Nürnberg, Manuel Dahme, Joachim Fassnacht

Gregor Bergdolt, Tobias Mac-Carty, Ingo Hartwig

 Daniel Kaiser, Orgel
Christian Yang, Bass

Kantor Peter Gortner, Leitung



Der Evensong ist eine besondere Gottesdienstform der anglikanischen 
Kirche. Er vereint die Stundengebete der Vesper, dem Abendgebet (mit 
dem „Magnificat“) und der Komplet, dem Nachtgebet (mit dem „Nunc 
dimittis“). Schon seit dem 16. Jahrhundert lag der Schwerpunkt dieser 
Gottesdienstform in der mehrstimmig ausgestalteten Chormusik. In 
England werden in den Kathedralen und in den Colleges täglich 
Evensongs im Chorgestühl gefeiert. Mit der Reihe "Ökumenisches 
Abendlob in Karlsruhe" möchten unsere Kantorate versuchen Ihnen 
diese besondere Art des Abendlobes näher zu bringen. 

Herzlich laden wir auch zu den nächsten Veranstaltungen ein:

Laetare |14. März | 18.00 Uhr
Pariser Quartette
Judith Mac-Carty, Barockgeige | Martin Heidecker, Traversflöte 
Adina Scheyhing, Gambe| Peter Gortner, Cembalo u. Orgel 
Pfarrerin Gabriele Hug

Judica | 21. März | 18.00 Uhr
Geistliche Chormusik 1648 - Ensemble Polyharmonique (Berlin) 
Peter Gortner, Orgelcontinuo
Pfarrerin Susanne Labsch

Das nächste Ökumenische Abendlob in Karlsruhe findet statt am: 
24. April 2021: St. Bernhard | 18:00 Uhr
Junges Ensemble der Lutherana

www.christuskirche-musik.de

Ihre Spende am Ausgang ist für den Corona-Hilfsfonds für 
freischaffende Musiker*innen bestimmt. Vielen Dank für Ihre Gaben! 

Möchten Sie über bevorstehende Konzerte und Kantatengottesdienste 
informiert werden? Schreiben Sie uns eine E-Mail 
(kantorat@christuskirche-musik) und wir nehmen Sie gerne in unseren 
Newsletter auf.

mailto:musik@lutherkirche-wiesbaden.de



